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Die Pfandrechtsarten nehmen an den Löſchungen wie folgt theil : bedungene Pfandrechte mit

11 802 Fällen . ( 13,60 ) und 55 265 000 % ( 35, %) , richterliche Pfandrechte mit 5344 Fällen

( 6,1 ) und 6311000 % ( 40 %) , die Vorzugsrechte mit 69 789 Fällen ( 80,3 %) und 95 910 000 M

( 60,¼h . Von letzteren fallen auf getilgte Kaufſchillinge 85 011/000 , auf getilgte Gleich —

ſtellungsgelder 10 899 000 Mb. Die geſtrichenen Pfandſummen bedungener und richterlicher Pfand -

einträge hatten ihren Entſtehungsgrund

bedungene Einträge richterliche Einträge zuſammen
Betrag Betra Betrag

in
BAHL ih 1000 M Baht M 1000M Bahr in 1000 4

ATERS a e aA RA 49 467 2 435 4 153 12415 58 620

Bürgſchaften ũ7 ) . . 368 3228 293 418 591 3646

ſonſtigen Rechtsforderungen : 105 1173 1,240 1,296 1 845 2469

im Ganzen „ 10453 53 868 3 898 5 867 14 351 59 785 %) ,

Der durchſchnittliche Betrag eines Pfandſtrichs beträgt 1812 M.

Dem Berufe nach wurden entlaſtet ; Landwirthe um 27775 000 AM, Gewerbetreibende

um 89444000 Mo, Perſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig betreiben um

2765 000 / , ſonſtige Perſonen um 15 320 000 ).

In Bezug auf den Beruf ( Stand ) der urſprünglichen Schuldner laſſen ſich die auf
beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung erfolgten Löſchungen wie folgt gruppieren : Es

wurden geſtrichen
für Perſonen , die

für für Gewerbe- ꝛc. Landwirthſchaft und für zuſammen
im Jahr 1897 Landwirthe treibende Gewerbe ꝛc. zugleich ſonſtige Perſonen an

N betreiben
an in 1000 . 4 9% ſin 1000 .

4 óla | in 1000
* oo Ijin 1000 #]. 0%

|
in 1000 }. Olo

bedungenenPfandrecten - 9878 | : 38,2 ; 88 280 42,8 87231,5 ] 58838 34,80 53 86839,8

nichterlichen 1 482 5,2) 4 002 4,5) 142 5,2 291 1,9) 5 867 4,3

Vorzugsrechten . -e 6416965 H- 6l ) 47162 | 527 1 751
l 63,3 9 691- | . 63,3 75 569. 55,9

im Ganen . 27775 [100,0] 89444 | 100,0 2765 1100,0 ] 15 320: | 100,0 185 3049| 100,0 .

Der größte Theil der Strichſumme entfällt demnach auf die Gewerbetreibenden ( 66,1 9/ ) ; die

Landwirthe haben einen Antheil von 20,6/ , die übrigen Berufsklaſſen von zuſammen 13,30 ,

Innerhalb der Pfandrechtsarten kommt der Hauptantheil der Löſchungen bei allen Berufs⸗
klaſſen auf die Vorzugsrechte . Die bedungenen Pfandrechte kommen mit einem erheblichen Prozent⸗

ap an zweiter Stelle ; die richterlichen Pfandrechte erreichen nur 43 % der Geſammtſumme der

Löſchungen.
Die 10 größeren Städte Badens ſind an der Geſammtzahl der Pfandſtriche mit 5944

Fällen ( 6,8 %) und einem Schuldbetrag von 63079213 - AM ( 40,1 %ĩ ) betheiligt . Davon entfallen

anf Mannheim 14,0 , auf Karlsruhe 15,6 , auf Freiburg 7,9, auf Heidelberg 7 , und auf Pforzheim
Y4 Millionen Mart .

„ Die Geſammtzahl der Pfandſtriche dieſer Städte zerfällt in 2035 Striche bedungener , 534

Striche richterlicher Pfandrechte und 3375 Striche auf Grund geſetzlicher Vorzugsrechte mit einem

Kapitalbetrag von 29325986 / bezw. 971509 A6 MD 82 T8718 M0.

An Pfandgegenſtänden wurden im Jahr 1907 in 18 691 Fällen Gebäude , in 974 Fällen
auplätze , Steinbrüche und ſonſtige unüberbaute Gewerbeaulagen , in 37411 Füllen landwirth⸗

ſchaftliches Gelände mit einem Fläheninhalt von 27768,0 ha und in 2365 Fällen Wald im

Flächeninhalt von 4875,8 ha entlaftet .

e

c) Vergleichung der Pfandeinträge und Pfandſtriche .

Die Zu - oder Abnahme der liegenſchaftlichen Verſchuldung iſt aus der nachſtehenden Gegen—
überſtellung der Pfandeinträge und Pfandſtriche erſichtlich .

*) Dazu kommen 1841000 „ in Folge allgemeiner Bereinigung der Pfandbücher gelöſchter Schuldeinträge . * ) Siehe dazu

Wemertung *) am Fuhe der Tabele Geite 264/5. 1) Dazu 22 182 000 auf Grund allgemeiner Bereinigung der Grund- und Pfand.
ücher geſtrichener Schulden .
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; die Zunahme
bei den bei den TTG

Es betrug Finer E n s der Ginträge ( + )
Einträgen Strichen der Striche ( —)

E BATTA T N aa ET d 61 064 86935 225 871

der Betrag der Pfandrechte . 241 486 157486 -++ 84 000

und zwar in 1000
der bedungenen Pfandrechte 108 252 55 265 ＋ 52 987

der richterlichen a M 6 945 6311 ＋ 6564

der Vorzugsrechte 126 289 95 910 ＋ 30 879 .

Der hypothekariſch geſicherte Schuldenſtand hat ſomit im Jahr 1897 eine reine Vermehrung

von 84000 600 / erfahren . Dieſer Zuwachs fällt faſt alein auf die bedungenen Pfandrechte
und die Vorzugsrechte . Bei den richterlichen Pfandrechten iſt der Zuwachs unbedeutend .

Der örtlichen Vertheilung nach kommen von dem geſammten Schuldzuwachs allein 64½ Mil⸗

lionen auf die 10 größeren Städte , dabon 15,5 Millionen Mart auf Mannheim , 17,4 Millionen

Maré auf Karlsruhe , 11,8 Millionen Mart auf Freiburg , 3,3 Millionen Maré auf Heidelberg und

6,2 Millionen Maré auf Pforzheim .

In der folgenden Ueberſicht ſind die bezüglichen Ergebniſſe ſämmtlicher 13 Erhebungsjahre

dargeſtellt :

Zunahme ( ) oder Abnahme ( —) Mehrbetrag

Ueberſchuß der liegenſchaftl. und zwar an auf auf 100

Erhebungs⸗ der Striche] Verſchuldung an bedungenen an richterlichen. Vorzugs⸗ 1 Ein. Gründ und

raare asa s Y i TA penie wober . penertapital
t in , M M

1884 42 967 ＋ Fogy 628 amna LABLI Fany : 632 + 1e + 0i

1885 60 972 ＋ 7799 ＋ 13005 — 8945 ＋. 3739 ＋E4,8 % 60,8

1886 6173 + 21800 : 4. 19448 — „ 9842 + 11194 + 159 . t 158

1887 48 254 ＋ 16499 E a0 A13 — 10 978 HT T7064 Hi 9,6 + 01

1888 33 925 ＋ 42 406 ＋ 29 611 — 5776 g 571 + 25,3 ＋ ' 8
1889 9836 J 77015 + 84386 <00 t2615 + 45894 | + 45 , 1m8
1890 477 ＋ 77 391 ＋ 40 298 F 44 ＋ 37049 + 46. 1 P 9,2

1891 aoas aE 509813 ＋ 20 904 — 727 80 186 7 35,8, t 2
1892 12 858 ＋ 43849 ＋ 31288 — 2572 + 15188 ＋ 26,4 ＋ 1½86

1893
EENE

16 . 806 +. 40886 + - 28836 . =. 1689 . ＋ 18 739 Tada ao a

richeln

T ovne maha [a17 863} ( 7450948 : p82 26914 + i 013901118583519 : H180 , 014120

mit| 29, mieg276 843, | = 95 179 t - B3 260, —145 983 4. 18 535,. — 57 , — ),0

1890
1895 89564 ＋ 37841 ＋. 33 418 ＋2810 ＋ 2118 ＋ 21 % ＋1,5

1896 41 150 ＋ 55 248 ＋ 40809 , ＋ 2154 t 12285 do Bidi tn ah

a ET ea Ra BI 84000 E D2881: E. nua. Pia B08T9 " ET EUD nalean

uh Stricheln )
1884 5² 3 — 5196 369,0 5

8 opne nagi 20 A18 753 ＋ 617434 J 413 140 47674 + 251968 ＋ 369,0 ＋ 25,7

jes mitſ29. Mär | 677
733 ＋ 471312 ＋ 413 140 — 193796 4: 251 968 ＋. 280,9 J 19,8 .

Die hypothekariſch geſicherte Schuld Badens iſt demnach, abgeſehen von den außergewöhn⸗

lichen Löſchungen im Jahre 1894 , in den 14 Jahren der Erhebung um 617434000 / ange -

wachſen . Dieſe Summe entfällt allein auf die bedungenen Pfandrechte und die Vorzugsrechte ,

während die Striche richterlicher Pfandrechte in dieſen 14 Jahren die bezüglichen neuen Einträge

noch um 47 674 000 überſteigen . Werden aber die außergewöhnlichen Pfandſtriche des Jahres

1894 gleichfalls berückſichtigt , ſo ermäßigt ſich der Schuldzuwachs auf 471312 000 M.

Karlsruhe . — Druck der Ehr . Fr. M ul lerſchen Hofbuchdruckerei.
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